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DAS SPIELTAGS-MAG AZIN DES HC OPPENWEILER/BACKNANG

# 2 · 16. September 2023 · 20 Uhr · HCOB vs. SG Leutershausen

IN DER GEMEINDEHALLE

DAS 500. PFLICHTSPIEL

JUBILÄUM





500. SPIEL IN DER GEMEINDEHALLE

EIN HEIMSIEG ZUM JUBILÄUM

Heute findet das 500. Pflichtspiel der ersten Mann-
schaft in der Gemeindehalle statt. Der Antrieb, zu 
diesem Jubiläum einen Heimsieg beizusteuern, ist 
für die Handballer unseres Teams groß. Außerdem 
gilt es, die in Kornwestheim nicht geholten Punkte 
nun zielstrebig einzufahren. Mit der SG Leutershau-
sen ist dabei ein gleichermaßen attraktiver wie sehr 
schwer zu schlagender Gegner zu Gast. Der Club 
von der Bergstraße hat am vergangenen Wochenen-

de mit einem Heimsieg gegen Zweitligaabsteiger 
Würzburg aufhorchen lassen. Unser Team muss für 
einen doppelten Punktgewinn seine offensive Stär-
ke wahren und eine Steigerung in der Abwehr hin-
bekommen. Und natürlich brauchen wir volle Unter-
stützung durchs Publikum. Gemeinsam geht was!
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EXKLUSIV-SPONSOREN

PREMIUM-SPONSOREN

UNSER HAUPTSPONSOR

KOOPERATIONSPARTNER
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H CO B-TO P-T EA M

WIR DANKEN UNSEREN FÖRDERERN
UND SPONSOREN IM HCOB-TOP-TEAM



PARTNER-SPONSOREN

TOP-SPONSOREN

Mehr Informationen zum HCOB-Top-Team?
Schreiben Sie einfach an sponsoring@hcob.de
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Mit Feel Green durch die Dritte Liga
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1. SG Pforzheim/Eutingen 2 2 0 0 68 : 47 4 : 0
2. Rhein-Neckar Löwen II 2 2 0 0 66 : 58 4 : 0

3. TuS Fürstenfeldbruck 2 2 0 0 71 : 65 4 : 0
4. HSG Konstanz 2 1 1 0 67 : 59 3 : 1
5. TSB Horkheim 2 1 1 0 62 : 58 3 : 1
6. SG Leutershausen 1 1 0 0 35 : 28 2 : 0
7. SV Salamander Kornwestheim 2 1 0 1 72 : 70 2 : 2
8.  2 1 0 1 73 : 73 2 : 2HC Oppenweiler/Backnang
9. TSV Neuhausen/Filder 2 1 0 1 73 : 70 2 : 2
10. VfL Pfullingen 2 1 0 1 55 : 55 2 : 2
11. Wölfe Würzburg 2 1 0 1 62 : 68 2 : 2
12. HC Erlangen II 1 0 0 1 27 : 34 0 : 2
13. VfL Waiblingen 2 0 0 2 64 : 74 0 : 4

14. TGS Pforzheim 2 0 0 2 56 : 66 0 : 4
15. HBW Balingen-Weilstetten II 2 0 0 2 56 : 67 0 : 4
16. HT München 2 0 0 2 52 : 67 0 : 4

ERGEB NI SSE

DRITTE LIGA, STAFFEL SÜD

SG Pforzheim/Eutingen lässt mit
zwei deutlichen Siegen aufhorchen

4. SPIELTAG

23.09. 19:00 Pforzheim/Eutingen – Würzburg
23.09. 19:30 Leutershausen – TGS Pforzheim
23.09. 19:30 Fürstenfeldbruck – Erlangen II
23.09. 20:00 Konstanz – Balingen-Weilstetten II
23.09. 20:00 Pfullingen – München
24.09. 17:00 Neuhausen/Filder – Waiblingen
24.09. 17:00 Kornwestheim – Horkheim
24.09. 17:00 Rhein-Neckar Löwen II – HCOB

AN DIESEM WOCHENENDE

15.09. 20:30 Würzburg – Rhein-Neckar Löwen II
16.09. 19:00 TGS Pforzheim – Kornwestheim
16.09. 19:00 München – Konstanz
16.09. 20:00  – LeutershausenHCOB
16.09. 20:00 Horkheim – Neuhausen/Filder
16.09. 20:00 Erlangen II – Pforzheim/Eutingen
17.09. 16:00 Waiblingen – Pfullingen
17.09. 17:00 Balingen-W. II – Fürstenfeldbruck

5. SPIELTAG

29.09. 20:30 Kornwestheim – Leutershausen
30.09. 19:30 Neuhausen/Filder – Pfullingen
30.09. 19:30 Fürstenfeldbruck – Konstanz
30.09. 19:30 TGS Pforzheim – HCOB
30.09. 20:00 Rhein-Neckar Löwen II – Pforzheim/Eut.
30.09. 20:00 Horkheim – Balingen-Weilstetten II
01.10. 15:30 Erlangen II – Würzburg
03.10. 16:00 Waiblingen – München

ERGEBNISSE

Rhein-Neckar Löwen II – Erlangen II 34:27
Pforzheim/Eutingen – Balingen-W. II 35:25
Fürstenfeldbruck – München 34:30
Leutershausen – Würzburg 35:28
Kornwestheim –  39:36HCOB
Horkheim – Pfullingen 32:28
Konstanz – Waiblingen 37:29
Neuhausen/Filder – TGS Pforzheim 39:33

Bei Punktgleichheit entscheidet der direkte 
Vergleich über die Platzierung · Der Meister 
und der Vizemeister qualifizieren sich für
die Aufstiegsrunde zur zweiten Bundesliga

159

SPIELMODUS  + + +  Die Dritte Liga besteht aus 64 Mannschaften, die unter regionalen Gesichtspunkten in vier Staf-
feln mit 16 Teams einsortiert sind  + + +  Zwei Mannschaften steigen am Ende der Saison in die zweite Bundesliga 
auf  + + +  Zur Ermittlung der Aufsteiger wird eine Aufstiegsrunde ausgetragen, an der die Erst- und Zweitplatzierten 
der vier Staffeln teilnehmen können  + + +  Belegt eine nicht-aufstiegsberechtigte Mannschaft einen der ersten bei-
den Plätze, kann der Dritte nachrücken  + + +  Ist auch der Dritte nicht aufstiegsberechtigt, kann der Vierte nachrüc-
ken  + + +  Aus jeder Staffel steigen am Ende der Saison die Mannschaften auf den Tabellenplätzen 14, 15 oder 16 
ab  + + +  Die drei Erstplatzierten qualifizieren sich, so sie teilnahmeberechtigt sind, für den DHB-Pokal 2024/2025





IN TE RVI EW DER WOC HE POWERED BY SÜWAG ENERGIE AG

Was kannst du über die ersten 
Monate beim HCOB und in der 
Gegend sagen?

Ich habe mich sehr gut in unserem 
Verein und in der Region eingelebt. 
Die Gegend gefällt mir gut und ich 
habe mich von Anfang an sehr em-
pfangen gefühlt. Auch mit den Fans 
habe ich bereits einige Kontakte ge-
knüpft. Ich bin von der Begeiste-
rung beeindruckt, die die Leute für 
unseren Verein haben.

Wie bewertest du die ersten 
beiden Spiele dieser Saison?

Ich bin mit den ersten beiden Be-
gegnungen nicht ganz zufrieden. 
Zum jetzigen Zeitpunkt der Saison 
war es auch nicht zu erwarten. Die 
Spiele haben aufgezeigt, dass wir 
noch viel Arbeit vor uns haben. Es 
waren aber auch schon einige gute 
Ansätze dabei, auf die wir aufbauen 
können.

Was werden im Spiel mit der SG 
Leutershausen die entschei-
denden Faktoren werden?

WERDEN ALLES TUN, UM
DAS SPIEL ZU GEWINNEN

In der Begegnung mit der SG wird 
es darauf ankommen, dass wir vor 
allem unsere Abwehr stabilisiert 
bekommen. Wenn wir das schaffen, 
bin ich überzeugt, dass wir das 
Spiel gewinnen.

Das Spiel ist das 500. in 
der Gemeindehalle Op-
penweiler. Hast du 
diese Besonderheit 
schon wahrge-
nommen?

Prinzipiell bin nicht 
abergläubisch, aber 
Jubiläumsspiele bleiben 
bekanntlich in Erinnerung. 
Deswegen werden wir alles 
dafür tun, die Fans mitzureißen 
und das Spiel zu gewinnen. Die 
Stimmung und Unterstützung der 
Fans in der Gemeindehalle hat uns 
beim ersten Spiel zum Sieg getra-
gen. Ich freue mich auf das Spiel 
gegen die SG Leutershausen. Ich 
bin überzeugt, dass es ein span-
nendes Spiel wird und ich freue 
mich darauf, vor einer vollen
Halle zu spielen.
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MARKUS DANGERS

ES WIRD DARAUF ANKOMMEN,

DIE ABWEHR ZU STABILISIEREN



www.hpmerkle.de

Alles für Ihre Außenanlage

Natursteine Mauersteine Terrassenbeläge

Hans-Peter Merkle
GmbH & Co. KG
Johann-Philipp-Reis-Str. 5
71522 Backnang

im Gewerbegebiet
Lerchenäcker

Tel.
Fax

07191 / 93939 – 0
07191 / 93939 – 37

ü Zuverlässigkeit

ü Vorratshaltung zur
schnellen Lieferung

ü Hohe Angebotsvielfalt



LEUTERSHAUSENS HANDBALLER
BRINGEN VIEL TRADITION MIT

Auf einen Blick
SG Leutershausen

Zugänge: Niklas Krämer (HG Oftersheim/Schwetzingen), Luca Mastrocola (HBW Balingen-
Weilstetten II), Max Preller (HSC 2000 Coburg), Bastian Seitz (HG Oftersheim/Schwetzin-
gen, A-Jugend). Abgänge: Robin Haller (TV 08 Willstätt, Spielertrainer), Arne Ruf (unbe-
kanntes Ziel), Yannick Stippel (hört auf). Tor: Alexander Hübe (40), Adis Lacic (18), Sebas-
tian Ullrich (31), Jörn Thore Döding (23). Feldspieler: Sven Schreiber (RM/RL, 27), Luca 
Mastrocola (RR, 21), Yessine Meddeb (RR, 23), Lucas Bauer (RA, 27), Niklas Krämer (K/RM, 
24), Bastian Seitz (K/RM, 19), Lars Röller (K, 24), Tim Götz (RM, 26), Max Schmitt (RA, 32), 
Jonathan Scholz (LA, 32), Kevin Bitz (RM, 30), Philipp Ulrich (K, 29), Max Preller (RM/LA, 
23), Gianluca Pauli (RA, 30). Trainer: Thorsten Schmid.

Die SG Leutershausen ist ein tradi-
tionsreicher und in ganz Deutsch-
land bekannter Handballclub. Be-
reits auf dem Großfeld war der Club 
aus Nordbaden erfolgreich, und das 
setzte sich im Hallenhandball kon-
stant fort. Der Verein spielte fast 
zwei Jahrzehnte in der ersten Bun-
desliga, wurde 1992 deutscher Vi-
zemeister und erreichte in der da-
rauffolgenden Saison das Halbfina-
le im IHF-Pokal. Ab Mitte der 90er 
Jahre war Leutershausen eine feste 
Größe in der zweiten Liga. Eine In-
solvenz im Jahr 2006 führte zu ei-
nem Neustart in der Baden-Würt-
temberg-Oberliga, die aber nur eine 
Durchgangsstation war. Seither ist 
die dritthöchste Spielklasse die an-
gestammte Liga des Vereins, unter-
brochen von einigen Spielzeiten in 
Liga zwei. Eine dauerhafte Etablie-
rung gelang der SG Leutershausen 
dort allerdings nicht mehr.

In der vergangenen Saison spielte 
die Mannschaft aus Leutershausen 
stets in der erweiterten Spitze der 
Südstaffel mit. Am Ende sprang der 
fünfte Tabellenplatz heraus. Trainer 
Marc Nagel verabschiedete sich 
und übergab an Thorsten Schmid, 
der zuletzt – wenn auch nur für ei-
nen kurzen Zeitraum – beim Nach-
barn HG Oftersheim/Schwetzingen 
erste Erfahrungen mit der Staffel 
Süd gesammelt hatte. Er kann auf 
eine auf vielen Positionen gut ein-

gespielte Mannschaft bauen, denn 
es gab in diesem Sommer nur weni-
ge Wechsel. Prominentester Abgang 
war der von Ex-Bundesligaspieler 
Robin Haller. Er hat sich dem TV 08 
Willstätt angeschlossen und will 
diesen als Spielertrainer zurück in 
die Dritte Liga führen. Die Neuen 
bringen Qualität mit, ein Spieler 
kommt aus der zweiten Liga: Max 
Preller. Er spielte bis zum Sommer 
für den HSC 2000 Coburg. Bei den 
Franken kam er vor allem auf der 
Außenposition zum Einsatz. Vom 
Wechsel an die Bergstraße erhofft 
er sich, wieder verstärkt im Rück-
raum spielen zu können, denn das 
ist seine angestammte Position.

Die Handballmannschaft der SG 
Leutershausen wird mit an Sicher-
heit grenzender Wahrscheinlichkeit 
letztmals unter diesem Namen in 

der Gemeindehalle auflaufen. Der 
Club aus der Gemeinde Hirschberg 
hat sich mit weiteren Vereinen auf 
die Bildung einer Spielgemein-
schaft geeinigt, darunter befindet 
sich auch der TV Germania Groß-
sachsen. Läuft alles nach Plan, wird 
die Mannschaft bereits zur nächs-
ten Saison als „S3L“ antreten.

Die Statistik der Duelle zwischen 
beiden Teams ist fast ausgeglichen, 
im Moment ist Leutershausen noch 
einen Sieg voraus. In der vergange-
nen Saison setzten sich beide 
Mannschaften in ihren Heimspielen 
durch. In Erinnerung ist vielen ge-
wiss auch eine Drittligapartie aus 
dem Jahr 2015. Der damals gerade 
erst aufgestiegene HCOB gewann 
mit 28:26, es war das vielleicht 
großartigste Handballspiel in der 
ehemaligen Karl-Euerle-Halle.

SG L EUTE RSH AUSEN
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AUF ST ELLUN GEN

DIE AUFSTELLUNGEN
PRÄSENTIERT VON ERKERT

TRAINER

Thorsten Schmid
26.08.1971
Trainer seit 2023

INTERNET

www.sgleutershausen.de

LETZTE SAISON

Dritte Liga, Staffel Süd
Platz 5

NR. NAME POSITION GEBOREN AM GRÖßE

1 Alexander Hübe TW 22.04.1983
19 Adis Lacic TW 24.07.2005
22 Sebastian Ullrich TW 23.04.1992
31 Jörn Thore Döding TW 24.03.2000
2 Sven Schreiber RM/RL 17.02.1996
7 Luca Mastrocola RR 11.02.2002
8 Yessine Meddeb RR 30.05.2000
9 Lucas Bauer RA 13.11.1995
10 Niklas Krämer K/RM 06.03.1999
17 Bastian Seitz K/RM 17.03.2004
23 Lars Röller K 24.01.1999
24 Tim Götz RM 24.05.1997
27 Max Schmitt RA 26.09.1991
30 Jonathan Scholz LA 13.09.1991
38 Kevin Bitz RM 10.03.1993
65 Philipp Ulrich K 13.03.1994
72 Max Preller RM/LA 27.07.2000
73 Gianluca Pauli RA 18.07.1993

SG LEUTERSHAUSEN

HC OPPENWEILER/BACKNANG

NR. NAME POSITION GEBOREN AM GRÖßE

11 Levin Stasch TW 22.04.1995 190 cm
12 Jürgen Müller TW 03.12.1986 195 cm
3 Daniel Schliedermann RM 05.07.1996 176 cm
4 Elias Newel RM 13.07.2004 182 cm
6 Timm Buck RL/RM 19.04.2001 192 cm
7 Alexander Schmid K 01.05.1988 192 cm
14 Markus Dangers K 10.03.1994 190 cm
17 Niklas Diebel RL 02.09.1998 195 cm
20 Tim Dahlhaus RR 12.01.1993 194 cm
21 Martin Schmiedt LA 26.10.2000 186 cm
24 Lukasz Orlich RR 20.09.1999 184 cm
27 Axel Goller RA 27.03.2000 180 cm
28 Florian Frank LA 12.02.1992 178 cm
30 Philipp Maurer RA/RR 30.05.1990 176 cm
34 Lukas Rauh RL/RM 26.08.2001 195 cm
66 Marc Godon RL 09.08.1996 196 cm

TRAINER

Daniel Brack
19.03.1981
HCOB-Trainer seit 2023

INTERNET

www.hcob.de

LETZTE SAISON

Dritte Liga, Staffel Süd
Platz 1
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Zeitnehmer/Sekretär

è  Dietmar Brunn
è  Jürgen Walter

Schiedsrichter

è  Nicolas Jaros (Waldstetten)
è  Felix Thrun (Lauterstein)
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TORHÜTER SPIELE MINUTEN Ø 7M ABG. WÜRFE Ø

Jürgen Müller 2 68 34  6
Levin Stasch* 2 52 26 1 6 17 %

FELDSPIELER SPIELE TORE Ø 7M WÜRFE Ø

Daniel Schliedermann 2 16 8,0
Elias Newel 2 12 6,0
Alexander Schmid 2 12 6,0
Axel Goller 2 11 5,5 3 5 60 %
Niklas Diebel 2 7 3,5
Timm Buck 2 6 3,0 2 2 100 %
Markus Dangers 2 4 2,0
Florian Frank 2 3 1,5
Martin Schmiedt 1 1 1,0
Lukas Rauh 2 
Lukasz Orlich 1

* 1 Torwart-Tor von Levin Stasch

Aktuelle statistische Daten
rund ums HCOB-Handballteam

STATI ST IK



Kooperationspartner
des HCOB



STATI ST IK

EIN DUELL MIT DEM POTENZIAL ZUM KRIMI
ALLE SPIELE GEGEN DIE SG LEUTERSHAUSEN

DATUM UHRZEIT WETTBEWERB SPIELPAARUNG ERGEBNIS

03.11.2007 20:00 Baden-Württemberg-Oberliga TV Oppenweiler – SG Leutershausen 28:29
08.03.2008 19:30 Baden-Württemberg-Oberliga SG Leutershausen – TV Oppenweiler 29:31
18.10.2008 19:30 Baden-Württemberg-Oberliga SG Leutershausen – TV Oppenweiler 41:27
14.02.2009 20:00 Baden-Württemberg-Oberliga TV Oppenweiler – SG Leutershausen 26:33
10.10.2015 20:00 Dritte Liga, Staffel Süd HCOB – SG Leutershausen 28:26
27.02.2016 20:00 Dritte Liga, Staffel Süd SG Leutershausen – HCOB 31:31
24.09.2022 19:30 Dritte Liga, Staffel Süd SG Leutershausen – HCOB 36:29
13.01.2023 20:00 Dritte Liga, Staffel Süd HCOB – SG Leutershausen 29:25

Florian Frank beim Konter vor Leutershausens Keeper Alexander Hübe: Dieses Duell aus dem Jahr 2015 ist auch im Jahr 2023 wieder möglich.
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RUND U MS SPI E L

ALLE SPIELE DER DRITTEN LIGA
LIVE AUF SPORTDEUTSCHLAND.TV

Auch in der Saison 2023/2024 
können alle Spiele der Dritten Liga 
live auf Sportdeutschland.TV ver-
folgt werden. Neu im Angebot sind 
Tickets, mit denen man entweder 
alle Spiele seines Lieblingsvereins 
ansehen kann oder sogar alle Spie-
le der Dritten Liga. Das Einzelspiel 
kostet 5 Euro, ein Teampass 60 Eu-
ro und der Saisonpass 75 Euro.

Wer sich ein Spiel ansehen möchte, 
muss sich zuvor einen Account bei 
Sportdeutschland.TV anlegen.

Wer Zeit und Lust hat, sich bei den 
Übertragungen der Spiele aus der 
Gemeindehalle zu engagieren, darf 
gerne einmal reinschnuppern. Für 
mehr Infos: Einfach eine E-Mail an 
pressestelle@hcob.de senden.







Unsere Serviceleistungen

•  Reparatur und Wartung von Gabelstaplern
•  und Flurfördergeräten aller Marken
•  FEM 4.004 Prüfung (ehem. UVV) gemäß
•  DGUV-Vorschrift 68
•  Prüfung von Treibgasanlagen gemäß
•  DGUV-Vorschrift 79
•  UVV-Abnahmeprüfung von Leitern
•   und Steigtechnik nach BGV-D36
•  Regalprüfung nach DIN EN 15635

Unser Lieferprogramm

•  Gabelstapler, Flurfördergeräte
•  Elektrische Ziehhilfen
•  Transportgeräte
•  Hubtische
•  Räder, Rollen, Bandagen
•  Betriebseinrichtungen
•  Industrieregale, Arbeitsbühnen
•  Palettenmagazine,Palettenwender
•  Leitern, Steigtechnik

HABEKO GmbH + Co. KG · Stuttgarter Str. 77/2 · 71554 Weissach im Tal
Telefon 0 71 91 / 35 57 - 0 · Fax 35 57 - 29 · info@habeko.com

www.habeko.com

Wir senden Ihnen
gerne einen Katalog! 
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21 TSB Horkheim
17 TSV Birkenau
16 SG Köndringen/Teningen
10 TV 08 Willstätt
9 HG Oftersheim/Schwetzingen
9 TV Hemsbach
9 SG Pforzheim/Eutingen
8 HBW Balingen-Weilstetten II
8 TuS Helmlingen
8 VfL Pfullingen
8 TV Weilstetten
8 SV Salamander Kornwestheim
7 TuS Durmersheim
7 TSV Deizisau
7 SG Haslach/Herrenberg/Kupp.
7 SKV Oberstenfeld
7 TSV Neuhausen/Filder
7 SV Fellbach
7 TuS Fürstenfeldbruck
7 HSG Langenau/Elchingen
7 SG Heddesheim

7 TSV 1846 Nürnberg
7 TSV 1860 Ansbach
6 HG Erlangen
6 BSV Phönix Sinzheim
6 TSG Oßweil
6 TSV Altensteig
6 TV Germania Großsachsen
6 HSG Konstanz
5 HSC Bad Neustadt
5 HV Stuttgarter Kickers
5 SG Lauterstein
5 TSB Schwäbisch Gmünd
5 TV Neuhausen/Erms
5 TSV Oftersheim
5 SG LVB Leipzig
5 VfL Waiblingen
5 TB Kenzingen
5 TGS Pforzheim
4 HGW Hofweier
4 SG Kronau/Östringen II
4 TG Donzdorf

4 TSV Friedberg
4 TSV Saulgau
4 SG Bietigheim/Metterzimmern
4 SG Nußloch
4 SV Remshalden
4 TV Flein
4 TSV Östringen
4 TSV Rintheim
4 TV Kornwestheim
3 HSV Hockenheim
3 TV 64 Schwetzingen
3 SG Leutershausen
3 Rhein-Neckar Löwen II
3 TV Hochdorf
3 SG 07 St. Leon
3 TSV Ottobeuren
3 TuS Schutterwald
3 Zwickauer HC Grubenlampe
3 TSV Schmiden
3 TSG Söflingen
3 TuS 04 Dansenberg

500. Pflichtspiel in der Gemeindehalle
Diese Gegner waren am häufigsten zu Gast

STATI ST IK





XXXHCO B I I

Exakt ein Pflichtspiel in der Gemeindehalle absolvier-
ten: TSG Balingen, SG Bottwartal, SR Yburg Steinbach, 
TSV Laupheim, MTV Braunschweig, TSV Milbertshofen 
II, TV Gerhausen, ThSV Eisenach, TV Nenningen, SG 
H2Ku Herrenberg, VfB Forchheim, HG Saarlouis, HaSpo 
Ostfildern, SG HBR Ludwigsburg II, TV Bittenfeld II, HSG 
Freiberg, TV Hardheim, HSG Hanau, TV Kirchzell, TSV 
Rot, TV Oberkirch, CSG Erlangen, EHV Aue, TS Esslingen, 
VfL Günzburg, TSV Scharnhausen II, TSV Jöhlingen, SG 
Lauter, TSV Bad Saulgau, TSV Trudering, TV Bittenfeld, 
VT Zweibrücken-Saarpfalz, HSG Oberkochen/Königs-
bronn, VTV Mundenheim, SG Willstätt/Schutterwald II, 
TS Schramberg, Heidenheimer SB, SG Leonberg/Eltin-
gen, ATSV Freiberg, HSG Kronau/Bad Schönborn, SV 64 
Zweibrücken, SG Leutershausen II, HSV Dresden, TG 
Landshut, HBW Balingen-Weilstetten, DJK Singen, TV 
Triberg, TuS Stuttgart, TVS 1907 Baden-Baden, TuS 
Vinnhorst, VfL Eintracht Hagen, TuSpo Nürnberg, VfL 
Heppenheim, OSC Löbau, TB Bad Rotenfels, TV 08 Will-
stätt II, TSV 2000 Rothenburg, LHV Hoyerswerda, HSG 
Krefeld Niederrhein, TuS Altenheim.

500. Pflichtspiel in der Gemeindehalle
Handballerische One-Hit-Wonder

1999 spielte die HSG Kronau/Bad Schönborn mit Weltmeister-Torwart 
Pawel Sukossian in Oppenweiler. Wer ahnte, dass aus diesem Team  
(und dem TSV Östringen) die Rhein-Neckar Löwen werden würden?





Schneeberger OHG

71570 Oppenweiler, Hauptstraße 83

71560 Sulzbach, Milchstraße 3

Eine interessante Werbeplattform
für Unternehmen aus der Region

Handballspiele beim HC Oppenweiler/ Backnang sind 
echte Sport-Highlights im Murrtal. Der Zuspruch ist sehr 
hoch, in den vergangenen Jahren kamen im Schnitt über 
600 Zuschauer zu den Handballspielen. Die Berichter-
stattung in den Medien und in den vereinseigenen Ka-
nälen wird intensiv verfolgt. Damit stellt der HCOB, der 
auch im Breitensport und im Jugendhandball mit rund 
400 Sportlerinnen und Sportlern sehr gut aufgestellt ist, 
eine hervorragende Plattform für Unternehmen aus der 
Region dar, um sich in einem positiv besetzten Umfeld 

zu präsentieren. Gerne bereiten wir interessierten Un-
ternehmen auf sie zugeschnittene Pakete vor. Einen 
Mehrwert schaffen wir durch unsere Sponsoren- und 
Netzwerktreffen an attraktiven Orten, die zum Kennen-
lernen und zum Gedankenaustausch dienen.

è  Ihre Ansprechpartner:
è  Rainer Böhle, Telefon 0171/6906519
è  Markus Mandlik, Telefon 0151/16159936
è  Jochen Mayer, Telefon 0151/65147481

SPO N SORI N G





Zweite Mannschaft startet mit
Neu-Coach Sascha Gohl in die Saison

HCO B I I

Der HCOB II hat in der vergangenen 
Runde zu wenige Erfolge eingefah-
ren, um in der Verbandsliga verblei-
ben zu können. In dieser Runde 
geht es in der Landesliga weiter. 
Richten soll es nun ein neuer 
Coach: Sascha Gohl ist zurück beim 
HCOB. Schon als aktiver Spieler 
trug er einige Jahre das grüne Tri-
kot. In der Vorbereitung arbeitete er 
mit einem großen Kader, aus dem 
sich nun eine schlagkräftige erste 
Sieben herauskristallisieren soll. 
Zum Saisonstart geht es in einem 
Heimspiel gegen den Mitabsteiger 
aus Kornwestheim. 

Nächstes Heimspiel:
HCOB II – SV Kornwestheim II
16. September2023 � 17.30 Uhr
Gemeindehalle Oppenweiler





HCO B -FRAUE N

HCOB-Handballerinnen wollen wieder
in der Spitzengruppe mitmischen

Nur um Haaresbreite haben die 
Handballerinnen des HCOB in der 
vergangenen Saison den Aufstieg in 
die Württembergliga verpasst. Nun 
wollen sie in der Verbandsliga wie-
der eine gute Rolle spielen und sich 
ganz vorne einsortieren. Im ersten 
Spiel der neuen Runde geht es da-
bei gegen den Aufsteiger aus Ko-
chertürn, gegen den die Mannschaft 
von Trainerin Judit Lukács in der 
Vergangenheit schon einige Begeg-
nungen ausgetragen hat. Ziel ist, 
hier gleich eine erste Duftmarke zu 
setzen und die Punkte in der Ge-
meindehalle zu behalten.

Nächstes Heimspiel:
HCOB – HSG Kochertürn/Stein
23. September2023 � 20 Uhr
Gemeindehalle Oppenweiler





Jugendmannschaften des HCOB
stehen in den Startlöchern

Mit den Sporttagen im Rohrbachtal hatten unsere Jugendhandballer kurz 
vor den Sommerferien ein tolles Highlight. Viele Mannschaften ließen den 
Ball aber auch in der schulfreien Zeit nicht ruhen, sie trafen sich weiterhin 
zum Training. In den kommenden Wochen stehen nun die ersten Spiele der 
neuen Saison an. Mit der männlichen A-Jugend hat es eine Mannschaft auf 
die HVW-Ebene geschafft. Wir wünschen ihr und allen anderen Jugendteams 
nicht nur viel Erfolg in der kommenden Runde, sondern auch ganz viel Freu-
de und Begeisterung am Handballsport.

JU GEN DH AN DBA L L

HEUTE FÜR MORGEN! WIR DANKEN
DEN FÖRDERERN DER HCOB-JUGENDARBEIT
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HAUPTSPONSOREN

SILBER-FÖRDERER

BRONZE-FÖRDERER

GOLD-FÖRDERER

BASIS-FÖRDERER





Lottis Torgeld in der 
Saison 2023/2024

Jedes Tor zählt!
Charlotte Klinghoffer
HCOB-Fan und Bestatterin

+ Tore37 
im letzten
Heimspiel
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* Kriterium sind die 
Tore der Hauptrunde

KURZ NOT IE RT

ALLE HCOB-TERMINE IN
DEINEM KALENDER

Unser nächstes
Heimspiel

HC Oppenweiler/Backnang
vs. SG Pforzheim/Eutingen

Samstag, 7. Oktober
20 Uhr · Gemeindehalle

# immer samstag
# immer 20 uhr
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